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Abkürzungsschlüssel 


Blütenstauden 

1 1> • «P l, <> * 1 i" A 1 i d V « o *«" A 1 1 W m 'u nm 'JT 


So = für sonnige Lage Sch = für schattige Lage 

= keine Zeichenangabe grundsätzlich für sonnige Lage 
Bl - Blüte 

Ziffern geben die Blütenmonate an. 

Die ungefähre Höhe wird in cm angegeben. 

Lb = Laub 

f = frischbleibende Böden, - nicht vollkommen austrocknend 
tr = unbedingt trockene Böden. 

A = Pflanzen der Berge, Pelsenpflanzen, - Verwendung dem= 
entsprechend, - jedoch von bedeutender Vielfältigkeit. 
T ~ Pflanzen werden mit Topfballen geliefert. 


Achill ea Edelgarbe, Schafgarbe 

1. Polsterarten So. tr. A. 

Alle untenstehenden Arten sind silbergrau, mit feinem 
aromatischem Lb., Blüte weiss, schönstes Material für 
sonnig- trockene Charakterpflan 2 ungen und Steingärten 

ageratifolia mehr grau,als Silber, lo cm,5/6,bes.haltbar 
serbica mehr' Silber,als grau,mächtigere Polster, ca.2o cm 
grossblumig, 5/6, mit. Sedum, Gampanula, Nelken 
umbellata zähe Kleinxoolster, fein gekerbtes Silberblatt 

2. hohe Edelgarbe 

filipendulina Parker *s Var. Goldgarbe, 12o cm, Juli 

ptarmica fl.pleno Die Perle 

Die weissgefüllte Schafgarbe, 75 cm, juni-august 

Aconitum Eisenhut 

napellus bicclor reizvoll zweifarbig blauweiss, 12o cm 
- Spark*s Var. schönster dunkelvioletter Eisenhut,mit 
gr.verzweigten Rispen,7/8, bis l8o cm, mit tiger= 
lilien, Goldrute, Helenium, Phlox, Helianthus 

Vilsonae lichtblauer Herbstblüher, ab 2o.Sept. 17o cm 
Actaea Christophskraut 

alba eindrucksvolle,weissbeerige 7/aldstaude mit roten 
Fruchtstielen,ab 2o.August, loo cm, Sinzeigestalt 
über Epimediumflächen,Luzula silvatica, Tiarella 
coraifolia, u.s.w. Sch. 

Adonis Adonisröschen 

aaurensis goldgelbe Vcrfrühlingsadonis, Febr./ März, 
eine der schönsten frühen Blumen. Die Blüten 
vertragen bis lo Krad Frost. 2o cm hoch 

vernalis seidengelbe Steppenadonis,glänzende Schalen 
über feinstem Laub,25 cm,April,mit Pulsatilla 

Aethionema Steinrösel, So* tr. A. Mai, 15 cm 

Hybride Tfarley Hose verholzendes, dicht-nadelblättriges 

Zwexgpolster mit warmrosa Blutendolden 
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A .i u ff a Günsel 


blaue Blütenkerzen im Mai, 15 cm, wichtiger Boden= 
decker auch für trocken - halbschattige Lagen 0.40 

A 1 s i n e Granatmiere 

lanoif oTi a dichte, moosgrüne Polster,Bl.quellend weiss, 

lo cm, 5/7, eine der spätesten,anspruchsl.Polst„Pf1z. o,5o 


mont anum silbrig graugrün,flache,gelbe Blütendolden,4/5 T 0.50 

saxatile goldgelb, Mai, 3o cm ., T o.5o 

- - flore pleno dunkelgoldgelb, gefüllt blühend . . . . T o e 6o 

A 1 t h a e a ficifolia mehrjährige, einfachblühende 

Stockrose, Juni-August, bis 15° cm. 0=50 

Anaphali s Silberimmorteile 


margaritacea schmalgeschnittenes,silberweisses Lb.weiss= 
goldene Blütenköpfchen.Prachtvoll rassige Erscheinung, 
trockensonnige lage,6o cm,7/8, dehnt sich stark aus, 
breitflächig pflanzen! Mit Liatris,Rudbeckia Goldsturm, 

Camp.carp.,Helenium Crimson Beauty,Avena,Festuca o.5o 

A n d r o s a c e Mannsschild A 

Biese Gattung spinnt Teppiche v.reizenden,z.T.silbrigen 
Rosetten,denen zartgestielte Bl.-Bolden ent st eigen„Der Fein= 
heit der Erscheinung entspricht grösste anspruchsl.Ausdauer 


primuloides hellrosa Blütendolden, lo cm, Mai T o„5o 

Watkinsii dunkelrosa,besonders gedrungen u.stark,Mai T o-5o 
lanuginosa Biese niederliegende Triebe bildende Art, 
m.ihren weissen,rotgeäugten Blüten wird uns dadurch 
besonders lieb, dass sie bis in den Spt, (also die 
stillen Zeiten des Steingartens) ninein blüht T o=5o 


leuchtendblau,4o cm,4/5,üppig-starkes Blattwerk, 
unschätzbar gerade für schwierige Halbsch.Plätze ^o„6o 

Anthe r i cum ramosum Graslilie 

Im Juni blühen aus 2o cm hohen Grasbüscheln die leicht 

verzweigten Blütenrispen der Graslilie mit kleinen, 

weissen Sternen.Juni,5o cm,lichten Schatten vertragend o„5o 


Anemone Anemone 

1. Niedrige Arten: 

blanda sc ythinio a Vorfrühlingsanemone,(Knollen!) lange 

blühend,3-5;lo cm,weiss mit blauer Unterseite T o,6o 
naroissiflora weisse Boldenanemone,5-6,4o cm,auch H-Sch.I o»9o 
nemorosä alba plena gefülltes Buschwindröschen, lo cm, Sch o 5o 
Alleni grossblumig,warmblau,15 cm,Mai,Sch,Herbstpflanzg..7o 
pulsati'lTa Küchenschelle , silberhaarige Knospe, Bl „violett o . 6o 

- Weiss en S chwan seltene,weisse Küchenschelle,2o cm,4/5 o. 6o 
silvestris weisse Schalenanemone m.goldener Mitte,4oem,5 o„6o T 

2. Hohe Arten: Sommer- und Herbstanemonen 

.iaponica Hcnorine J obert hochgestielte Wald&nemone, loo cm 
reinweisse Schalen' m.goldgelben Staubfäden,von Mitte Aug, 
in den Okt.blühend;m.Waldpflz.aller Art.Gräsern,iarnen T o.7o 

- Königin Charlotte bekannte seidenrosa Sorte T ö.8o 













































vit if olia der Herbstanemone ähnelnd,m.herilichem Laub, 
blüht'sie schon Juli/Aug.,verträgt m@hr sonnige Lage. 
Wolken rosafarbener Schalenblüten lagern über den 
mächtigen Pflanzen u.ihrem verzweigten Stielwerk. Schön 
mit Senecio .Unverwüstliche Wuchskraft. Eis 12o cm hoch T 

Anem one p s i s Scheinanemone 

macro phylla sehr seltene Pflanze für frischen Halbschatt. 
Po“f zell anartige, weisse Blüten mit hellila Hauch, leicht 
aufgehängt an schlanken,geneigten Stielen, 7o cm, 7-8. 

A n t e n n a r i a Kat zenpföt chen 

plantag i nea diese starkwüchsige Art ist v,ungewöhnl.Wert, 
wo'es sich darum handelt, etwa zu Heide u. !! trockenen” 
Sonnenblühern wirkl.dauerhafte unverwüstliche Boden= 
teppiche v.schönstem Silbergrau zu schaffen.Bl.weiss 

dioi c a rubra bekannteres Heidekatzenpfötchen,feinwüchsi= 
ger. Schön die rote Bl.über hellerem Silber,lo cm,5/6 

Aquilegia Akelei 

coerulea hybr. gemischte Farben, Mai-Juni, etwa loo cm 
ohr ysantha zartgelbe Spornakelei,juni,von besonderer 
Leichtigkeit u.Blumenhaftigkeit der fast schwebenden 
Blüten,trifft noch d.Violett von Oampanula macrantha 

haylodgensi s ebenfalls eine langspornige Akelei von obi= 
'gern Reiz u.Eigenschaften,aber vielfältiger spielen¬ 
den Farben bis in zartes Rosa,gelbrot u.s.w. Juni 
hybr.Red St ar niedrige Sorte, samtrot mit Weisser Glocke 

A r a b i s Gänsekresse 

alp in a f lore pleno weiss gefüllt,4/5,bes. lange blühend T 

- R osabella wa>rmes Rosa ..«.«..o .o.....»........««.« 1' 

- S chneehaube ein guter, gedrungener Typ der einfachen 

weissen Stammform .................... T 

procurr ens schäumendweisse Blüte über tiefwintergrünen 
Bodenteppichen, spinnender Wuchs, für breite 
Flächen besonders geeignet, ca.2o cm, 4/5 T 

A r m e r i a Grasnelke 

maritim a " a lba grade die weisse Polstergrasnelke besonders 

schön,z.B.mit blauen Alpenastern.5/6, 15 cm 

- ros ea compacta tiefrosa,bekannte Form,auch f.Einfassung 

A r u n c u s Geissbartspiräe 

Silves ter punkt Mitte Juni erblühen die herrlich belaub= 
tenjmächtigwerdenden Büsche mit ihren bis zu 17o cm 
hohen,weissen Rispen,ein Fest waldhafter Stimmung an 
schattigen Plätzen mit der treu folgenden Oampanula 
macrantha,Fingerhut u.grossen Waldgräsern,s.B.Aira 

A s a r u m Ha selwurz 

eu rop aeum bildet dunkel-immergrüne Bodenteppiche,Sch. 15cm 

Aspe r u 1 a odorata_ Heimischer Waldmeister 

Ein vorzüglicher Bodengrüner im Schauten.Mai-Juni,15 cm T 

Ast e_ jr Ast e r 

1* Niedrige Frühsommerarten: 

alpI nns blaue Alpenaster,2o cm,grosse Blütensterne mit 
gelber Mitte,ab erste Junitage,zu gelben Helianthemum 
“ Pu n k Xe Schorfe tief lavendelblaue Sorte 

- Tre ue mittleres Violettblau,gut in Farbe,Blüte u.Bsu 
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subcot rule us f loribundus Himalaya-Aster,ähnelt vorigem 
Q?yp7*aüT’liöKei r en Sti'ölen grosse lavendelblaue Blumen von 
orangegoldener Mitte,ca.ab lo Juni,bringt stärkste Wir= 
kungen i.frühsommerliche Pflanzungen.Mächtiger Wachser, 
muss nach Bodenerschöpfung einmal umgepflanzt werden.In 
zweiter Hälfte doBlüt eze.it schön mit Oenothera gla'bra o.5o 

2. Niedrige bis halbhohe Sommer- und Herbstastern: 

ame llu s Rud Goethe grossblumig,lavendelblau,£ept» 60 cm 0.80 

- Herma nn Löns ein helles Lavendelblau. Sept. 60 cm 0.80 

- Kobol d dkl-violett, früh, dichter, gedrungener Wuchs, 

klein- aber sehr reichblumig, 5o cm, ab August o. 80 

- Ro sa von Honsdorf zartes Rosa, guter Wachser,Sept .60 cm o. 80 

- Migno n mittelblumig, von .bes.leuchtendem Blau,Spt .50 cm o .80 

- S ternku gel hier heben wir eine ausserordentliche Sorte 
"vor uns.Blüte feinstrahlig, sattviolett, ab Mitte Sept. 

bis Mitte Oktober.Aber d.Wesentliche ist d. Wuchsloi= 
stung.Sie ist bei gedrungenem,breitem Bau das Doppelte 
bis Dreifache, wie b. anderen Sorten,grade in lagen,die 
nicht "amellusgünstig !! sind.Alte Pflanze bis 4o Stiele o .80 

cassubious Wildform i„Amellus-Typ, leuchtend blau,8/9,gut 0.80 
d v m o s u s. Kugelfester” 

Diese neue Rasse, entstanden aus der Kreuzung einer wil= 
den Zwergaster mit Aster nov.-belg.-Sorten,setzt gleiche 
sam die Blütenkuppeln letzterer auf den Boden. Es bedarf 
keiner auffallenden Phantasie, zu wissen, was solch ge¬ 
drungene Parbenmassen für die Bodenblüte des Spt./Okt.in 

^ jy -I _ _ • -t jl I -1 I -TN _ • r 7 — * ^ TT L* 


freien Pflanzungen jeder Art bedeuten. Bei 3o-4o cm Höhe 
werden die Pflanzen im Alter bis 80 cm breit. 

Coun tess of Dudley rötlich-violett, 50 cm, Oktober o.5o 

D iana prachtvoll warmes Rosa,stärkste Parbwirkung dieser 

Art im Herbsr ab Ende September 0.60 

Dwarf Nancy zartestes Silberviolett. Spt./Oktober o.5o 

Dwar f V ikto r grossbl.lichtbl.au, fast teppichartig, Okt. o„5o 
Lilac Time zart lila Kissenaster, Oktober, 45 cm 0.50 

Ronald mehr hochgetürmt, rosaviolett, 60 cm, Okt. 0.50 

Snowsprit e halbgefüllt, weiss, grossblumig, Okt. 3o cm 0.60 

3- Höhere bis hohe Herbstastern: Spt. - Okt, 

dumosus Blue Bouquet i.Alter bis 90 cm,violettblau, 9 /I 0 0,60 

P rika rtii Wund er von S_t_aefa auffallend lange Blütezeit, 

sehr grossFlumig*/ verzweigt, hellblau, 00 cm, 7/9 0 ♦lo 

ericoides ErIkoni£ feinblumig, hellblau, nadelblättrig 0.5 0 

- - Her bstmyrte straffe, weisse Myrtenaster,reizend, 

niedriger als Erlkönig, loo ca 0 .5° 

- - Al ste rl ust ein peinlicher Name, aber eine sehr schöne 

Sache. Ericoides-Typ, lichte, feinbenadelte 
Zweige mit etwas grösseren, ausdrucksvollen 
rosa Blüten, loo cm, Spt.-Oktober 0.60 

üpyae- •angliae_ Barr/s Pink seidenrosa Krallenast er, 15o cm 0.60 

- - Käte^Biomfleid. intensiveres Rosa 0.60 

- - Kon s tanze dunkelviolette Sorte des angliae-IDyps, Okt. 0,6 0 

















5 


novii-belgii Di st elfink warmrosa, gesund, standfest 0.60 

- - Durham gefüllt violett,gesund,bes.wertvol,12o cm o.7o 

- - Maid of Athens eine alte S©rte, die sich uns durch 

Gesundheit und Festigkeit neu auf= 
drängte, weissros, halbgefüllt o.5o 

- - Nancy Ballard eine altbewährte Sorte, violettrosa 

halbgefüllt o.5o 

- - Oktoberfest Leuchtend blaue Herbstastern gehören 


zum Schönsten u.Wichtigsten des Herbstgartens, 
wenn sie nicht zu sehr wuchern, gesund sind 
und nicht Umfallen. Jeder weiss, wie selten 
derart qualifizierte Schönheiten sind, trotz 
der Sortenzahl. Hier haben wir eine pracht= 
volle Neuheit von Earl Foerster: üppig, dabei 
straff, gesund, nur 12 o cm, sättigendes Blau, 


wirklich ein Fest, ab Ende spt.(Chrys.Goldperle o. 9 o 

- - Taubenblau ausgesprochen leuchtendes Taubenblau, 

gefüllt, stämmig, gesund. Diese Erscheinung 

ist einfach wunderbar. 140 cm, Oktober o.9o 

- - Beechwood Chalenger moderne, dunkelkarminrote 

Sorte, der Farbe wegen naturgemäss von 

höchstem Interesse, nur 80-90 cm hoch, 9 -lo o. 7 o 

- - Royal Blue beste alte Frühsorte,gr.blumig,I40 cm, 9 « 0.60 

- - Snowdrift halbgefüllt weiss, 13o cm, Spt./Okt. 0,60 


A s t i 1 b e Prachtspiräe 

Fast alle Astiiben lieben Halbschatten und 
vertragen Sonne nur auf feuchten Böden 

1 . Niedrige Arten, Juli-August 


crispa Däumling hellrosa Zwergkerze. Feinstplätze .15 cm o. 7 o- 

simplicifolia elegans zartlachsrosa,elegant überhän= 

gend, 35 om, gute Sonnenfestigkeit 

in. weniger feuchter Lage o. 7 o 

- - salmonea aufrechte,fedrige Riepen,tiefrosa, 50 cm o. 7 o 

sinensis pumila ausläuferbildende Teppichastilbe,vio= 

lettrosa Kerzen,30 cm, 8 ,auch für wenig§r f.Lage 0.60 

2 . Höhere Formen: 

Arendsii stärkste Farbenspender im Schatten* Juli 

- Amethyst lichtes Purpurviolett, loo cm 0.60 

- Brautschleier gelöste,breite Schleierrispen, feinge= 

töntes Weiss,bes.für Waldstimmungen i.Juli,90 cm 0.80 

- Fanal beste tiefrote Sorte, 80 cm 0.80 

- Hyacinth hellviolett,mächtige Flauschrispen, llo cm 0.60 

- Rosa Perle ein ganz zartes Rosaweiss, loo cm 0.60 

- Rubin warm mittelrot, loo cm 0.60 

japonica Deut sc hland weiss, Ende Juni, niedrig, 60 cm o« 7 o 

thunbergii moerheimi anmutige, schön geneigte Rispen, 

weiss, loo cm, Juli 0.60 

Aubrieti a Blaukissen, Mai, A. 

deltoides ashed Purple violettrot . .*. . . .... T 0 c 5 o 

- Aubrey Prichar d grossblumig, hellavendelblau ...... To. 60 

- Gloriosa silberviolett, grossblumig .. T 0.60 

*• Leichtlinii Crimson karminrosa . T 0.60 

~ Moerheimi sehr helles' Rosa ... f 0.60 

~ Peter Barr tiefviolett ... T 0.60 

tauricola Wildart, dichte, flache Blütenpolster, 4/5 T 0.50 
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0 a 1 t h a Sumpfdotterblume, feuchter Standort 

p alustr is fl.pl. gefüllte,goldgelbe Dotterblume, 4/5 o.7o 

C a m p a n u _l_ja Glockenblume 
1. Niedrige Arten: 

carpat hica grossblumig, blau, bis 4o cm, Juli-August o.5o 

- alba schöne weisse Form voriger o.5o 


kaum 3o cm, eine Fülle lichtblauer Sternschalen 
überdeckt die festgebauten Büsche ab Juli o.8o 

garganica 35 cm breite,flache,hellblaue Sternglocken= 

polster, wertvoll im St eingarten, Juni-Juli, A. 'I o.6o 
P ortens chlagi ana dalmatinische Polsterglockenblume,vio= . 

” lett”, zweimal blühend, 6 u.8,15 cm,sehr wertvoll. A 2 o.6o 


len,lo cm, zarter Naturreiz, Kriecher.Verflech= 
tung mit Dry&s, deren Polster sie durchspinnt 
und durchblüht. A Juni-Juli B o.5o 

- alba die weisse Form der kleinen Felsenglockenblume - B o.5o 
turb in at a breite Polster,aufrechte,tiefviolette Glocken, 

. ^ jage früher als C.carpathica erblühend B o„6o 

alba wunderschöne, weisse Form der vorigen I o.6o 

2. Höhere Arten: auch für lichten Schatten 


latifolia macrant ha sehr grosse,violette,langgeröhrte 
™Glocken,mi~t Xruncus, Aira, Lilium Hansoni, Farnen 


zusammensetzen. Blüht ab 15.Juni, 12o cm o,6o 

- alba die weissblühende Form o.6o 

persicif o l ia schlanker,7o cm hoher Stiel,Blüten gross, 

offerl, zartblau. Straffer Bau,graoiös bewegt, 6/7 o.5o 

- a lba weissblühende Form o„5o 


0 a r 1 1 n a Silberdistel 

o aules c ens im Spätsommer von Faltern umschwirrt. Mit 

Gräsern,Heide,Bergminze,Aster am,Kobold, 
Scutellaria canescenö,Solidago brachyst. 
und Micromeria. 4ocm, ab Anfang August B o.6o 

C e ntau re _a montana B e r gko rnblume 

”'grö”ssbl .7 blau*,"Co cm, mit Anemone silvestris 0.50 

C e n t r a n t h u s Spornblume 

rub er _c occineu s schmale Rispen,ein feines,unaufdringliches 

Rot,bes.für freie Pflanzungen ,So cm, Juni 0.50 


C e r a s t i u m Hornkraut 

tom e ntosum oo lumnae Silberteppich mit weisser Blüte. 

“(Anemone’ puTsatTlla,Carlina,Edeldisteln) 5/6,15 cm 0.40 

Oeratost igma Bleiwurz 3o cm, Aug.-Sept. 

plumb a gino id e s bildet breite Wuchsflächen mit schönem 
glänzendem Laub,das i» Herbst rot verfärbt.im August 
beginnt aus braunroten Knospen die enzianblaue Blüte, 
die sich zwischen den rötenden Blättern fortsetzt. B 0.60 


P_ h r y s anthemum Chrysantheme, Winteraster 
1. Frühblühende Sorten, ab Ende September: 

aza l e anu m dieses Chrysanthemum bildet ca.35 cm hohe, gut 
verzweigte Büsche. Blüten gefüllt, rosa, Juli - August 


0.60 
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indicum Ann el iese Kock weiss .................... T 

- Braune Norma ndie hellbronce ............... T 

- Zitr o nenf alter zartes Rahmgelb .......... T 

- Normandie die alte, edle, silberrosa Sorte ... T 


die "geschlossenen, gesund belaubten Büsche kom= 
men gleichmässig in Blüte. Ab Anfang Okt. sehr 
lange blühend.(Mit blauen Herbstastern) 9 o cm T 

- Hupferkästan ie leuchtend rotbraun,bestes Laub,bester 

"Stand, jahreweise früh vorblühend, waartvoll, Öo cm T 
koreanum King Midas ebenfalls sehr schön, gelbbronce, 

bestes Lbf,voller Blüher,Dauerkraft noch unsicher T 

2 . Mittelfrühe Sorten 

indicum Granatschöp f tief granatrot T 

- Indiana hat ein warmes,leuchtendes Samtrot,Blüten 

mittelgross,gefüllt, 80 cm, Spt.Okt. T 

- Purpur kleine,purpurrote Blüten i.grosser Fülle T 


" Schleswig- H olstein Der Mangel an wirklich guten gold= 
gelben Sorten iTd»Gruppe der frühbhühenden, also - 

ganz sicheren Ghrys.,macht diese Sorte besonders 
erfreulich. Ihre Herkunft aus dem Kreis der Normandie- 
Sports erKlärt d.ausgezeichneten Eigenschaften,loo cm 

koreanum Na ncy Cooplard samtig weinrot, halbgefüllt T 

3 . Späte Sorten, ab Wende Okt.~ November 

kor . 1 1 innocence einfach zartrosa m.goldener Mitte. 

Versagt’’praktisch nie, bestes Lb.,grösste Kraft 
der mächtigen Pflanzenstöcke. Soviel "Natur” 
liegt in dieser Erscheinung, dass sie auch sehr 


frei, mit Gräsern u.s.w. verwendet werden kann 'I 
ind . Golden R ehauge hellgoldene Knöpfe über gradezu 

naturhaft schöner Staude.Blüte sehr frosthart f 

- Herbstrubin kleine, tiefrubinrote Blumen T 

- Nebelro se silberrosa Röhrenblüten über rot verfär= 

’bendem Laub, darin einzigartig, ca. llo cm T 

- Novembe r rose zart vioiettrosa T 

- Novembersonne schönste goldgelbe Spätsorte ! T 


- Weisse Nebelrose prachtvolle> weisse Spät Sorte, mit 

kleineren,sehr reizvollen Blumen.Sehr hart T 

Clemati s alpina Alpenwaldrebe 

Es gibt so viele Möglichkeiten, diesen zierlichen 
Kleinranker (bis ca. 2 oo cm) durch Bergkiefern, 

Sträucher oder über Hänge klettern zu lassen. 

Nickende, blaue Glockenblüten im Mai - Juni T 

Cimic ifuga Silberkerze, Sch. ! 

acerin s, aus breitflächig-glänzendgrünem Bodenlaub 
~[ 3 o cm) steigen völlig unbeblätterte, ganz 
schmale Silberkerzen auf drahtig-schlanken 
Stielen. Höhe 9 o cm. Wundervoll in lichter 
Streuung zwischen anderen Waldstauden. Spt. 
dahuric a echt ! Keine eigentl.Kerzen,sondern hohe, 

luftig verzweigte Rispen unendlicher Zartheit. 
Blüht gleichzeitig m-Astilbe sinensis, 17 o cm, 8. 
.japonic a Oktober-Silberkerze, i . leichtem Schatten mit 
Aconitum Wilsonae,Onoclea sensibilis, 17 o cm 
racemo s a Sommer-Silberkerze,wuchtig,laubschön, Juli. 

17 ocm, bes.für grosse Pflanzungen.(Monarda) 


0.60 
0.60 
0.60 
0.60 


0.60 
0.7o 
0.60 

0. Go 

o .60 
O e 60 

1.00 

0.7o 


0.60 

0.60 
0.60 

0.60 
0.60 
0.60 

0.60 


l.oo 


0.7o 

l.oo 


0 r 80 


o. 80 
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Colchic um Herbstzeitlose, Spt. 

autumnal e einheimisch,Standort nicht zu trocken o„ 3 o 

Bornmülleri zartes,helles Fliederrosa,grosse Blüte o.80 

C o n v a 1 1 a r_ i a Maiglöckchen 

ma.jalis Pflanz- und Blühkeime gemischt, lo Stück o. 6o 

Qoreops is Mädchenauge 

verticillat a anspruchslose,langeblühende Kleinstaude, 
goldgelbe Scheibenbl... feingeschlitzt es Laub, 5 o cm, 

(Liatris,Anaphalis,Campsnula carp.,Potentilia) 7/8 o. 5 o 

Corydalis Lerchensporn 

lutea zartblättriger,gelbblühender Dauerblütler, 3 o cm, 
f.Sonne u.Schatten,Fügen,Winkel u.schwierigste Plätze T o. 5 o 
C o t u 1 a Piedermoos 

squalida flachste,bräunlichgrüne Polsterteppiche, Sch. 0.40 

Cotyledo n si mpli cifolia Goldtröpfohen 

Über wintergrünen Rosetten sehr reizvolle, hängende 
gelbe Blütentrauben,auch f.Halbschatten, Juni, 6/15 cm 0.50 


Cyclamen Winterhärte Wildalpenveilchen, Sch. A 

Es gibt kaum etwas Reizenderes als diese kleinen 
Alpenveilchen des Waldbodens. Zu trockne, leichte 
Böden und Nordlage hoher Wände meiden. Lichter Sch. 

Humus ! Die Kultur ist übrigens doch vielweniger 
schwierig, als meist geglaubt wird. 

coum dieses kleine, leuchtend karminrosa Alpenveilchen 
gehört zu den Kostbarkeiten des leidenschaftlichen 
Blumenliebhabers. März-April, 5 cm I 0.90 

europaeum das duftende, rosa blühende, heimische 

Wildalpenveilchen. August, lichter Sch. T 0.80 

neapolitanum schöne Silberzeichnung der grossen Blätter. 

Alte Knollen bringen 5 o bis loo Blüten. T 0,80 
Sät sich leicht aus. Die Blätter ziehen etwa 
5 Wochen vor der Blüte ein, und treiben mit 
der Blüte neu aus. August bis Ende September 

- album die weissblühende Porra I 0.80 

Delp h inium Rittersporn 

hyb r. Berghimmel warm hellblau, mittelspät ......... I.50 

- Blauglut brennend reinblau, stämmige Rispen ....... I.50 

- Bl ick fang halbgefüllt, mittleres Blau mit Rosa .... 2 oc 

- Dein blaue s Wunder grosse, sehr edle Blumen von ganz 

- ~ * warmem seidigem Blau stehen licht in 

wundervollen Rispen zusammen 2.50 

- Enzianherold strahlend enzianblau, weiss gesternt, 

schöne Einzelblume in mächtigen, gläsern 
durchsichtigen Rispen 2.75 

- Erns t v.Bor sig wundervoll leuchtendes Mittelblau 

mit weissem Auge 2 .00 

- Finsteraa rhorn wohl unbestreitbar der Schönste, in 

dunkel-glühendem Enzianblau, vertieft 
durch dunkles Auge 2.75 

- Fön tief-blaut 1 ölett, wichtig als mächtige Frühsorte lc 5 o 

- Gl etsc herw asser schöne Sorte von kühlstem Hellblau X.50 

- Gut e Nacht dunkel-rötlichviolett, halbgefüllt 1.75 
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- Malvinte amethyst-rosa auf Hellblau, besonders reizvoll 

durch das braune Auge 2 *oo 

- M eergot t Auffallend lange,schmale Blütenrispen von 

durchsichtigem Azurblau. Hoher,sehr straffer Wuchs. 

Dass diese Sorte plötzlich gegen Ende der Ritter= 
spornzeit auftaucht, macht sie besonders wertvoll 2.75 

~ Hora Fergus son gefüllt, s.ilbrigviolett mit hellblau 1,50 

- Nostrad amus volle und dicht besetzte Blütenrispen 

"• von bester Haltung. Amethystviolett 

auf dunkelblauen Grund, halbgefüllt 2 .00 

“ Perlmut te rbäu m grosse,sehr schöne Blumen von seltsam 
intensivem Hellblau erhalten durch dunkles 
Auge tiefe Ausdruckskraft und bauen sich zu 
edlen Rispen auf. Das Blau ist von leichtem 
Rosaschein durchflogen 2 .oo 

- St ic h flamme Azurblau in schmalen,mittelhohen Rispen 1,50 

- Tropennacht ein gelbweisses Auge sternt das rötlich 

schattierte Dunkelenzianblau dieser 

ganz für sich stehenden Sorte I.50 

Niedrige Sorten; 

- Arnold B oeck lin zierlicher Belladonnatyp, türkischblau 0.80 

- Gn om hellblau, straff, nur etwa loo cm hoch l» 5 o 

- Ros a Über raschung lachsrosa, locker verzweigt, auf= 

fallend lange Blütezeit, ca. 80 cm 1 . 2 o 

D e n t a r i a Zahnwurz, Sch. 40 cm hoch 

digita ta zartvioletter Waldblüher, m.weissen Epimedien 0. 7 o 

Dian t h u s Wildnelke tr. _A__, Juni-Juli 

alp e stris mächtiger Polsterbildner in schönem Meer= 

grün,dauerhaft,grosse >hellrosa,duftende Blüte ,25 cm 0.50 
oaesius c o mpaptus dichtnadliges , niedriges Polster, 

grosse,silberrosa Blüten, lo -15 cm o. 5 o 

~ Blaure if in der Schönheit u,Üppigkeit des silber= 

blauen Polsters liegt d.grosse Wert d.Neuheit, 6 o. 5 o 

oruentus auf hohem, schlankem Stiel ragt diese Wi'ld= 
nelke mit dem dunkelglühenden Rot ihrer Blü= 
tenköpfchen aus ihrer Umgebung wie ein Edel= 
stein heraus.Für Stein u<>Y/ildgärt en, 3 o cm, T 0.50 

deltoi d es spiendens rubinrote Heidenelke, 2 o cm, 6/7 0.40 

Kn appi l hellgelbe Wildnelke vom Typ cruentus, 3 0 cm o.5o 

neglectus lachskarminrosa Blüten, Unterseite sandgelb, 

zuverlässigste der alpinen Nelken,6, nur A T 0.50 
spiculif o liu s Siebenbürger Eedernelke, graugrüne, 

starke Polster,weiss,duftend, 25 cm, 6. o, 5 c 

2 . Gartenhafte Nelken. 


p_lumari_us_ 


laridpfingsten alte Landsorte der Eedernelke, 
für Einfassungen u.»s«w« Feste,kleinere Blüten, 
rosa, gefüllt,guter Stand,bewährte Haltbarkeit o. 5 o 


D. i...c„J?...ü t r a Tränendes Herz 


sp ect ab ilis 


, schöne Staude gedeiht auch 
chatten, Mai, 9 o cm 


die bekannte, 
im lichten Sc 


o.7o 














Io 


Ii i o t a_jn n u a Diptam 

Fr axi nella wer diese schöne, im Alter mächtig werdende 
Wilditaude nicht kennt,muss sie erproben. Beschreiben 
lässt sich solche Eigenart nicht, Eot geäderte,weiss- 
rosa Blüten. Laub aromatisch duftend, loo cm, im Juni l.oo 

Digita lis Fingerhut Sch. 

ambigua gelber, niedriger Staudenfingerhut m. grossen 

Glocken. (zwischen Carex umbrosa) 80 cm,6/7 o.5o 
g loxinaeflora bekannter, hoher Zweijahr3-Fingerhut 0,40 

Dodeoat h e_ o _ n Götterblume Primelgewächse Sch. 
meadia rosa Alpenveilchenblüten in kleiner Dolde an 

"feinem Stengel über flacher Blattrcsette. 3o cm, 5 P 0.60 

Doron icum Gemswurz Gelbe Frühlingsmarguerite 


, oau o asiou m goldgelb, 40 cm, April - Mai 0.50 

cordifolium (columnac) etwas später und stärker, 7o cm 0.50 
p lantsglne nm exoel sum grossbl.,goldgelb,Mai,80 cm,Sch 0.50 

D r y a s Silberwurz _ A__ 

ootopeta la kleinblättriger Silberwurz. Flache,immer= 
grüne Teppiche, weisse Blüten im Mai-August. Von 
Campanula pusilla durchwirken lassen, lo cm T o.7o 

Sündermanni i bildet breite,grüne Bodenteppiche,weisse 
Änemönenblüten im Mai, schmückender federbuschi* 
ger Frucht stand. (Zwerf ichte: r Campanula pusilla) o,7o 


E p i m. e, d i_ u m Elfenblume 

Es gibt im lichten- wie tiefsten Schatten kaum etwas 
wichtigeros,als diese Gattung. Der feine "Waldstil" 
dieser zartblühenden u.schönblättrigen Wesen verbin* 
det sich mit einer uuübertreffbaren Zähigkeit und 
Kraft des Pflanzenstockes. April - Mai 

1. Feinwüchsige Arten nnbes.zierlichem Laub, bis 3o cm 


- lll a oinu m zartviolett ( • 0.60 

- macrant hum echt !,grosse,weisse,schön gespornte Bl.! 0.80 

“ m uso hi an um niveum sehr zierlich , schneeweiss 0 «60 

2, Stärker wachsende Arten, grösseres Laub, bis 5o cm 

- cocein eum rot blühend, bronceroter Austrieb 0.60 

“ raa orant hum Rose , ftaee n grosse rotviolette Spornblüte odo 


Art""i~st""das bis ins Frühjahr grün bleibende Laub. 
Blüten leuchtend goldgelb. 50 cm, April - Mai, odo 

- s ulphureu m zart schwefelgelbe Rispen 0.60 

- ve rsicolor wertvoll durch sein im Herbst rotbraun* 

getöntes . Laub, 25 ern 0,60 

E r 1 g. e r 0 n Feinstrahlaster 

hybr >Qu aker es 0 zart rosaviolett, 6o-7o cm, Juni-Juli c.60 

- Sommerneusohne0 anfangs lichtweiss, mit Eosahauch 

verblühend. Wertvolle Sorte auch zu Elttersp.7o cm 0.60 
speoio su s semiplenus aanus zartlavendol,fast gefüllt, 

runder Busch von straffem Wuchs,5o cm, 

Schön m.silbergrauen u.orangeroben Dingen, 
auch Oenothers glabra 0.-60 

- Wuppertal gefüllt, grossblumig, weich lavendeibläu 0.60 
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E r o d i u m Reiherschnabel A 

macradenu m weissrosa,w.dunkelroter Zeichnung ,15 cm, 7/8 

Eryngium Edeldiste.t Juli 

hybr . Ju wel feinstrahlige, stahlblaue Edeldistel, 5 o cm, 

- Violetta Blüten u. Stiele violettblau gefärbt,5o/6o cm 

Euphorbia Wolfsmilch 

myrainites äusserst ornamentale,niederliegende,blau= 

grüne Blattzweige überdauern d.Winter,El.gelb, 5 »_A_ 1 
polychroma bekannte Kugelwolfsmilch,goldgrün,6o cm ,5 

Filipendula Königsspiräe 

rubra venusta magniflo a mächtige Erscheinung mi Dolden, 
wie eine gros'se Mandelspiräe, warmrosa, Juli, l6o cm 
In frischer Lage mit Cimicifuga raoemosa auch im 
lichten Sch. 

Fritillaria Kaiserkrone 

imperialis rotbraune Kaiserkrone d.Bauerngärten,Mai, 

lichter Sch.,i.Frühj.nur m.Topfball.verpflz. 

pallidiflora grosse,weichgelbe Glocken über pracht= 
voll'bläulichgrünem Laub zu 3-6 an einem Stiel. 

5 o cm,April-Mai. Eine Seltenheit ; ganz hart und 
ohne Schwierigkeit. (Arabis als Überpflanzung) 
Zwiebel i.'Herbst 15 cm tief setzen. Beide Arten 
werden i.Frühjahr m.Topfballen geliefert 

Gaillardi a Kokardenblume 

ar istata Bu rgunder weinrot (SämlingsafLzucht) 5 o cm, 7/8 

- regali s zweifarbig,gelb u.rote Königskokardenblume 

Galeobdolon Goldnessel 

luteum fl orentinu m schöne,silbergefleckte und gross= 

blättrige Form d.Goldnessel,die bei der 3 chellen 
Bedeckung sch attiger Bodenflächen beste Dienste 
leistet. Blüten"gelb, Mai 

Ge n t i a n a Enzian lehmig-humose,frische Böden 

aoaulis der tiefblaue Glockenenzian, Mai, lo om, ver= 

sagt auf zu trockenen Böden !!! lehmig, So. 
dinarica die Form d. Dinarischen Alpen,wie acaülis 

asclepiadca Schwalbenschwanzenzian,leicht geschwungene 
blaue Blumenbögen mit 15 - 2 o Blüten besetzt, im 
lichten Scha t ten auf kräftigen Böden leicht ge= 
deihendEis”l 3 ö cm hoch, alte Stauden über loo cm 
breit, oft weit über 5 o Stiele. Zwischen Luzula 
silvatica,Epimedium u.halbhohen Farnen T 

septemfida leicht gedeihender Sommerenzian, dichte 

Blumensträusse, tiefblau, 2 o cm, Juli-Au ö . T 

Farrerii grosse Glocken, rein-zartblau, aussen 

schwarzgelbe Zeichnung, verlangt lehmig- 
humosen Boden,sonnige Lage,Aug., T 

s ino-ornata licht-ultramarinblauer Herbstenzian, ver= 

"* : langt unbe d ingt kalkfreien Boden, wo er 

blütenüberüäte Teppiche bildet. Eine kleine 
Sonderanlage lohnt jede Mühe. Oktober ! 

G erani u m Storchschnabel 

l anoastrien se grosse,hellrosa Blüten über feinem, 

flachstem Laubwerk,anspruchslos,lo cm, 5 / 6 , A T 


o. 6 o 

o. 8o 
o. 8o 

o. 5o 
o. 6o 

o. 6o 

l.oo 

1.5o 

o .50 
o .50 

0.40 

0.80 
0.80 

ü. 80 
0.80 

1.5o 

1.2o 

0.60 
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ibericum plat ypet alum grosser, blauer Storchschnabel, 
"vielfältige Verwendungsmöglichkeit grade für freie 
Pflanzung,aber auch gart e nhaft prachtvoll,z.B.mit 
Taglilie. Erblüht m.Feuermohn.Juni. Herbstfärbung! 0*60 

G e u m Erdwurz 

Borl sii brennend orangerot (Cytisus praecox) 4o cm,4/5 o.5o 
hybr . Prinze s s Jul ian a wichtige Kleinstaude der Juni= 

räbattenV Hellorange,60 cm, 5/6, (Aster sucoeruleus) o.7o 


Globular! a Kugelblume A So.lichter Sch. 6. 

oordifolia flachster,tief-immergrüner Teppich,blau T 0.50 

Gypsoph i la Schleierkraut 

hybr . Rosenschleie r zartrosa,gefüllt,breite niedrige 

Schieiermassen,40 cm,7,Treppen,Mauern überwallend o.6o 
repens rosea rosa, ganz niedrige Teppiche.5/6,5 cm, A T o.5o 
- monstrosa weisse,luftige Schleier v.grosser Schön= 

heit i.Juni,50 cm (Heuchera,blaue Hornveilohen) 

Zur Überpflanzung von Zwiebelgewächsen ! 0.50 

paniculata fl.plen o gefülltes,hohes Schleierkraut, 

luftiger, schöner ,gleichmäss .Busch, loo cm, 7/8 l.oo 

H e d r eant hu s Krugglocke A 

dalmaticus tiefviolette Glocken in Büscheln,5 cm, Juni T 0.60 


Heleniu m Sonnenbraut 

1. Frühsorten, niedrige Gruppe, ab erste Julitage: 

Grim son Beauty goldlackrotes Zwerghelenium,5o cm, ' ' 

" dichte Farbenmassen.(Anaphalis,blauer Salbei, 
Leucanthemum und Avena ) 0.60 

Julison ne goldgelb mit braunem Knopf, loo cm 0.50 

M oerheim Beau ty leuchtendes Samtrot, loo cm, wertvoll o.7o 
p umilum mag nlfic um rein-sonnengelb,80 cm,reichblühend o.5o 
Windley bräunliches Bernsteingold,Straffheit d.Busches 0.60 

2. Mittlere Zeitgruppe August 

Braungold goldgerändertes Rot mit dunklem Knopf,12o cm 0.80 
Goldfuchs grosse Blüten von goi.ddurchflossenem Rot, 


üppige Fülle auf stämmigem Busch, 13o ■ cm, 7/8 
(Eisenhut,Helianthus Meteor,Phlox Lavendelwolke .80 

3. Gruppe, etwa ab Mitte August bis September 

Chipperfleid Ora nge rötlich schattiertes Altgold,l6o cm o5o 
Garten sonn e zitronengelb rn.braunem Knopf,straff, 17o cm o.5e 
Kup fe r sp rudel der lßo’om hohe,sich sehr gut tragende 
Busch7"ist" wegen seiner auffallend langen Blütendauer 
von hohem Wert.Brauner u.röter Blütenreichtum, 8/9 l.oo 

Riverton G ern, feines Rostrot, 160 cm o»5o 

Sonnenber g etwas früher u.gedrungener u.in der Farbe 
satter als Gartensonne,bildet eine fast 
kugelrunde Blütenkuppel,14o cm,Aug./Spt. l.oo 

He1i a nthe m um Sonnenröschen A 

alpestre zitronengelbes Zwergsonnenröschen,kaum lo cm, 
immergrün,5/6,(mit feinen Silbergrauen, wie - 
Potentilla cinerea,Hieracium rubrum als 
orangerote Gegenfarbe und Festuca) T o.6o 





























amabil e Rubin gefüllte, tiefrote Blumen T 

- G elbe Perle zartgelb,gefüllt. Die gefüllten,bes. 

haltbar. Wie alle folg.Sorten oa 2 o cm T 

hybr . Chamois feines Chamoisrosa,tiefgrün-frisches Lb. T 

- Golden Quee n die beste der leuchtend Goldgelben T 

Orange Queern bräunliches Orangerot,silbergraues Lb. T 

- album 6 culatum weissblühend T 

Lawrenson * 1 2 s P in k lachsrosa, reiohblühend T 

Alle vertragen Rückschnitt im Frühjahr und sind 
für Einfassungen i.voller Sonne gut geeignet 

Helianthus Staudensonnenblume 

mu ltiflorus fl.pleno goldgelb, fest gefüllt,17o cm,8/9 

- Meteor schönbelaubte,festgebaute Büsche, 14 o cm hoch, 

grosse Blüten von vollkommener Form und Ausdrucks= 
kraft, lichtgelb. (Aconitum Spark* s Var . ,Heleniurjl 

Heliopsis Sonnenauge 

Wertvollste Neuzüchtungen von Karl Foerster,erblü= 
hen ab Anf.Juli. Zusammenstellung mit: Salbei,Leu= 
canthemum max.,rotbraun.Helenium,blauem Delphinium 

Goldgrünherz dichtgefüllte,zinnienhafte Blüten in tie= 
fern Zitronengelb m.grünem Herz,straff gebaut, 
ungeheuer reichblühend, 13 o cm, Juni-Juli 
Goldgefieder bes.grosse Blüten,mittleres Goldgelb,gefüllt 
u.rund gewölbt,fester,runder Bau von 12 o cm, 7/8 
Sommersonne grosse, goldgelbe Blumen auf straffen 
Stielen,Ende Juni bis August, 15 o cm 
Spitzentänzerin einfache,edle Blumen v.schönem Schwung 
der Blütenblätter u.tiefem Orangegold,ca.loo cm 

Helleborus Christrose, Schneerose 

niger grdfl . die bekannte Schneerose in grossblütiger 
""Form, im März blühend,Richter Schatten 

- maxiaius diese schöne,ausserordentlich - grossblumige, 

reinweisse Sorte beginnt mit d.Blüte i.Febr. 

- praecox blüht ab Ende Okt.bis in den Dezember.Zwischen 

spät-herbstl.Bodenfarben u.wintergrünen Tönen: 
Epimedium,Tiarella,Luzula silv,.im licht.Sch. 

Hemerocallis Taglilie 

1 . Frühblühende Sorten: ab Ende Mai 

h.ybr . Apric ot aprikosengelbe Massenblüte, 7 o cm 

Aureole sattgoldgelbe,sehr schnittige Blüten, 7 o cm 
Sovereign edle Glockenform,hellgolden,aussen bräunl. 

2 . Sommerblühende Sorten: 

aurantia ca ma.jo r schweres Goldgelb, loo cm 
citr i na Baronii hellwachsgelb,von höchster Lässigkeit 
der langen, schmalgeschnittenen Trichterglocken, 12 o cm 
l uteola ma;jo r hellgelb,vollere Glockenform,über mäch= 
tigen schön getragenen Gräserbüschen,sehr schön, 12 o cm 

Hepatic a Leberblümchen 

triloba das tiefblaue,einheimische Leberbl.,Halbschat., 
m.Primula vulgaris,echte Wild-Kissenprimel, 3/4 
rubra plena seitene,gefüllte,rote Form 

- alb a auch das weisse Leberblümchen belebt reizvoll 

kleine Schattenwinkel 


13 

o. 5o 

o. 5o 
o»5o 
o. 5o 
o .5o 
o .50 
0 .5o 


0.60 

0.70 


0.90 

1.2o 
0.80 
1.2o 


1.2o 
1.5o 

1.5o 


0.60 
0.60 
o.7o 

0.60 

l.oo 1 

\ 

0.80 > 


0.50 
l.oo ^ 
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Heuchera Purpurglöckchen 

sanguinea Peuerregen bis 5o cm hoch,steigen glühendrote 
Rispen kleiner Glöckchen aus Wintergrünem Laub 

Hieracium Habichtskraut 

rubrum wird nicht,wie aurantiacum durch Selbstaussaat 

lästig\leuchtend rotbraun,Wuchs flach,Blütenstiel 
2o cm hoch,Mai-Juni,zweite Blüte im Spt. Mit 
weissen Polstergarben,Glookenbl. ,Hypericum polyph. 

H o s t a Funkie 

Sieboldii . gig.glauoa bläuliohsilbern,grossblättrig,5o cm 
coerulea "minor (lancif.tardiflora) eine grün- und sehr 

feinblättrige Form,reichster Plor schlanker,zart= 
violetter Glockenrispen,So-SchjBlütenschaft 7o cm 

Hypericum Johanniskraut 

calyoinum eine der schönsten Schattenpflzwintergrün- 

bro~ncierendes Laub, darüber, fast unglaubhaft, die 7 cm 
messenden,goldgelben Blütenschalen,geziert durch die 
überreichen Staubfäden;starkwachsend,4o cm,Juli-Aug. T 
Olympioum zierliche Fora der sonnigen Lagen,mit Wild= 
nelken,Glookenbl.,Thymian,Katzenpfötchen, 

] Seduraarten und Veronica, ca 25 om,Juni-Juli, A T 

polyphyllum zierlicher als olympicum, nur 12 cm hoch, i T 

I Iberis Schleifenblume 

sempervirens Schneeflocke blendendweiss,mit den Jahren. 

breite Büsche bildend,3o cm,4/5,winteigrün 

Incarvillea Staudenglosinie 

Lelavayi grosse,warmrosa Irompetenblumen,Blütenschaft 

7o cm hoch, Blattwerk 25 om, Juni, tr. 
brevipes wie vorige,jedoch 4o cm hoch, Beide auch A 

I n u 1 a Alant auch A .:*■ 

ensifolia goldgelbe,schöne Korbblüte,geschlossener,run- 
der Busch, 3o om,So u.Sch. Juli-Aug., 'Wertvoll! 

Iris Schwertlilie, D;= Hornblätter, H;= Hängeblätter 

1. Zwergschwertlilien, April-Mai 

pümila aurea goldgelb, 2o cm ... 

- coerulea hellphosphorblau,15 cm,früheste d.Gruppe 

- cyanea dunkelviolett,sehr gut wüohsig, 2o cm 

reticulata J.S.Pijt Zwiebeliris,März-April,15 cm,röt= 

lichpurpurn,wüchsigste dieser Art 
Im Frühjahr 3 Zwiebeln i.Topfball. 

2. Iris germanica, Hohe Schwertlilien, ab Ende Mai: 

- Alan Gray zartes Lilarosa, einfarbig 

- Bckesachs sehr gross bl.,D:zartlavendel,H:veilchenblau 

- Goldcrest einfarbig,intensiv-blau,goldener Bart' 

- Lenzschnee D: lichtes Weiss, H: zart porzellanblau 

- Maori King D: sattgelb,H:samtbraun m.gelbem Rand,35 cm 

- Odenvogel D:zitronengelb,H:viol.-rotbraun m.gelb.Saum 
L - Rheinnixe D:weiss, H:violett, reichblühend 

- Riese von Könnern Blüten gross,einfarbig,lavendelblau 

- Rhe i nt raub e" Llavendelblau, H: dunkelviolett . 

- Rota ’ " einfarbig, rotviolett .. 

3. Gräser - Iris, Blütezeit Juni-Juli 

orientalis Snow Queen Weiss mit goldener Zunge, 8o cm 
sanguinea Blüte vön”unglaublich edel geschnittener 

Form,samtig violett mit gelber Zunge, 12o om 


o. 6o 


o,5o 
o. 8o 


o. 6o 


o. 7o 


o. 5o 
o. 5o 


o. 5o 


o. 6o 
o. 6o 


o. 5o 
o. 5o 
o. 5o 

o.3o 
1 . oo 


o. 7o 
o. 6o 
o. yo 
o. 9o 
o« 5o 
o. 6o 
o. 6o 
o, Go 
o. 7 o 
o,7o 


o. 6o 
o. 6u 
















































15 


sibirica Stran d perl e weich-hellblau,sehr reichblühend 0.60 

superbe niedriger als vorige, tief blau, 80 cm o . 5o 

I_s o p ,7 rum Muschelblümchen 

t haliotroides überaus zierliche Schattenpflanze,anemonen= 

ähnliche,weisse Blüten i.frischgrünem Lb., 

4-5, das Laub stirbt bald nach d.Blüte ab o. 8o 

J e f f e r s o n i a Herzblattschale Sch. 

diphylla sehr seltene- Schattenpflanze, weisse Blüten 

über broncegetönten Blättern, 2o cm, 4-5 1.5o 

d ubia unglaubhaft zarte Erscheinung,sowohl in ihren 

lichtblauen Blüten,als auch in ihrem,beim - Aus= 
trieb - ,verschiedenfarbigen,zarten Laub.-Trotz 
ihrer Schönheit unbekannt,15 cm,April/Mai,Humus 1.5o 

K i r e n g e s h o m a Wachsglocke 

p a l mata der mittelgross-blättrige Laubbusch,liebt 
lichten Schatten,u.wird c.8o cm hoch,im Alter 
über loo cm breit u.wirkungsvoll.Die glocken= 


ähnlichen Bl.sind sattgelb u.wachsartig.Sch,7/8 l.oo 

Lavandula Lavendel 

vera silbergraue Büsche,blaue Blütenähren.Der kleine 
Duftstrauch verträgt Rückschnitt i.Frühjahr,4o cm, 7 o.5o 

Leontopodium Edelweiss, A ,Kalkliebend,6/7 
alpinum silberweisse Blüten und Blätter,durch reich= 

liehe Dunggabe wird die Pflanze nur grünlich o.5o 


maximum Gruppenstolz grosse Blüten,nur 5o cm hoch,straff o.6o 
- Phänome n sehr grosse,herrliche Blumen,bis loo cm o.7o 

vulgare Wunderkind kremeweiss, gefüllt, bis 7o cm., Juni o.5o 

L i a t r i s Pracht scharte 

spicata straffe,rotviolette Blütenkerzen,auffallend 

von Schmetterlingen besucht,anspruchslos,5o cm,8. o.6o 

L i 1 i u m Lilie 

Die Lilien lieben eine Umpflanzung,je sonniger sie 
stehen,desto ausgesprochener,dadurch gleichmässige 
Frische u.Kühle des Bodens. Hasse Böden meiden,zu= 
meist etwas beschattete Lage, verrottete Dunggabe 


1. Türkenbundformen,hängende Glocke,zürückgerollte 
Blütenblätter: 

Han soni Goldwachslilie,bis loo cm hoch,Juli,Halbschat¬ 


ten und anlehmiger Boden,gut haltbar und hart ' 2.oo 
Martagon einheimischer Türkenbund,purpurnbraun,Sch. 

Juli,8o cm, mehr humoser Boden o.8o 

speciosum rubrum grosse,edle Blumen,weissrosa,rubin 

gefleckt,7o cm,Aug.-Spt. 1.5o 

testaceum Isabellenlilie,nankinggelb,bis 15o cm,Juli 2.5o 

tigrinum Tigerlilie,orangefarben,braun gefleckt, 

Juli-August, 12o cm,lichter Schatten o.8o ) 

2. Trompetenlilien: ) 

candidum Madonnenlilie,reinweiss,120 cm,Ende Juni-Juli l.oo 


getönt, verlangt humosen Boden und freien, 3 

jedoch leicht beschatteten Standort,9o cm, 7 l.oo 
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i n u m 

~flavum 

p e ren ne 


Staudenlein tr. auch A 
helles Goldgelb,kleiner 3 o oi hoher Busch,wert= 
voll bes.im Steingarten u.freien Anlagen,, Juli 
auf feinen,vom leisesten Wind bewegten Stielen 
sitzen schwebend seidigblaue Blütensterne,6p cm 
Erhält sich leicht durch Seibstaussat.Juni/Aug. 

Steinsame 

purpur eo-o oerule um enzianblaue Blüten,schmales,bräun= 
lich-grünes Laub,wurzelnde Ranken,ausgezeichnet 
für Bodenbedeckung, 2 o cm, 4 / 5 ,So, und Sch. 

u p i n u s polyphyllus Staudenlupine, Mai-Juni 

Nach vielen Versuchen,bezüglich Haltung,Bau und Farbe, 
haben wir folgende Sorten ausgewählt: 


Lith o sper jn u m 


o. 5 o 


o. 40 


I o. 5o 


Ada 


helles,weiches Gelb,kürzere, 
kerzen,niedrig,lange 


aber straffe £lüten= 

8o cm,Spätsorte 
Black Knight Dunkelstes Samtviolett,in der Ferne fast 


Blütendauer,6, 


schwarzblau wirkend,füllige Ähren,loo cm 
Countess of March porzellanweiss m.Lila,lange Blüten= 

ähren,bis zum Verblühen wirkungsvoll, 12 o cm 


Downers Deligh t warm 
Rivers Lea 


Nicol Walker 
Sax Blüe recht gutes 


vertritt 
seinerzeit 

lichtes,zartrosa 


u.tiefrosa m.weissem Schiff,loo cm 
mit besten Eigenschaften d.alte, 
gute, rote ,; Fanfare" loo cm 
getöntes Gelb.l 2 o cm 
ausdruckvolles Blau,schlankeÄhren 


Sunset Glow gelb-orangerosa,weinrot dunkelnd, 12 o cm 

L y o h n i s cha loe d onica Brennende Liebe 

Das Zinnoberrot der Bl.Dolden überrascht immer wieder. 
Schön vor Fichten oder dunklen Laubwänden. 7 o cm, 6 


L y t h r u 


m 


virgat um 


niemals, keine Selbstaussaat 


Öo 


cm,Juli-Aug 


Micromeri 


Ein 

nur 

M o 1 t k i a 


o n a y 
didyrna 


d a 


__a e r oat ica 

dem~'Thymi an ähnliches,graugrünes Büschchen, 
lo cm hoch, 7 - 8 , A. Feinster Naturgartenstil 

pet rea 

Ein kleiner Felsenstrauch mit 
Blütentrauben, nur 2 o cm hoch 

Indianernessel Sch. Juli-August 

Searlet in dichten Kränzen stehen 


coerulinblauen 
Juni-Juli 


Cambridge 


die 


scharlachroten Lippenblüten in mehreren Etagen über= 


l.oo 

1 . 3 o 

1 . 5 o 
o. 9o 

o. 9o 
1.00 
o .96 
o .90 


0.50 


Weiderich 

Ros e Queen während 8 Wochen leuchten d.rosen= 
roten Blütenähren;trotz seiner straffen Haltung 
von ausgesprochen lichter Bewegtheit,wuchert 


0.50 


T 0 


5 o 


T 1 . 5 o 


einander 
N e p e t a 


duftende Schattenstaude,80 cm 0.60 


; eine würzig u , 


mussinii,echt 


Silberminze Katzenminze, 2 o cm,Mai - Juni 
! blaue Lippenblüten,frisch-silbergraues 
Laub. Von ungeheurem Blütenreichtum,bezaubernd 
durch die flimmernde Wirkung,die von der Zier= 
lichkeit ihrer Rispen und des silbergrauen 
Laubes ausgeht.40 cm,Mai-Spt.für Einfassungen! 


0 e n 


p t h e r _ a Nachtkerze 

ra Laub bräunlich,lackrote 

5 


Juni-Juli.50 cm. Wichtige 


Knospen,goldgelbe Blüten, 
Kleinstaude 


linear is Laub frischgiün Blüten hell geD b . 30 cm.Juli-Spt 


0 

0 


4 o 


60 

60 
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0 


SiMouriensis mächtige, schwefelgelb Trichterblüten bis 

in. den Spätherbst,bis 60 cm lange,niederliegende 
Triebe. Nichtig für Mauern und Treppen, 6-lo 

1 m P fr -3 lode _s Gedenkemein 

oa££adocica leuchtende,lichtblaue Blüten,ein reizender 
Fruhlmgsblüher i. Schatten u.i.der Sonne .nicht 
zu trockene oder sandige Böden ! 2o cm Mai 
verna Enzianblaue Blüten i.April-Mai,bildet 15 cm hohe 
Teppiche und ist anspruchslos.Sonne und Schatten 
P i g a n u m Heidegündel 

o f . fi cl ääljs. compaotum stark duftender Kugelbusch 3o cm 
rosa Lippenblüten,Bienenfutterpflanze,Juli-August 

—2—ft y s fl d r _a Wolfsmilchgewächs 

~ - rm . x J2Qilj-Q wintergrüner Bodenbedecker, am schönsten in 
schattiger Lage,auf frischbleibenden Böden,3o cm 

„a e o n i a Pfingstrose 

Die ungefüllten Pfingstrosen blühen mit grossen 
Blütenschalen,geschmückt mit einem dichten Bündel 
goldener Staubfäden 

1. Maigruppe: 

2^i£lAL|iliä ^b^a_plen^ die alt e, dunkelrote Bauernrose 
“ Q.g -Pjkypea plena karminrosa, gefüllt 

rosea plena- leuchtend rosa, gefüllt 

l- e Jiuif.olia Wildform, Laub feingeschlitzt, Bl. einfach, rot 
“ rosa blühende Form der vorigen, Höhe 5o om 

2. Junigruppe: Einfach blühende Sorten: 

I_° r n Afl£Jkki.P.:?i Kauffma nn reinweiss 
~ Moritz v.So hwi ndt stärk karminrosa 
“ Thoma rosenrot, dunkler als vorige 

Gefüllt blühende Sorten: 

- F elix Cro usse dunkles Rot .. 

~ .l- g-g-k,lyä mäxima reinweiss mit rotem Pieck ...!..*!!!!! 

M.§22k.i;fl—G o-P-fl-zac tiefstes Dunkelrot mit Seidenglanz ... 
|L2£!ig-»C harles Ljveque edelstes Zartlachsrosa,herrl.Duft 

“ Pierre Dessert . satt karminrot ... 

~ dunkeipurpur ... 

- iliLGoar zart-fleischfarben m.lila Hauch, 

, Schale silberrosa 

“ prassburg grossblumig, hellilarosa .. .. 

" g^iomphe^de, AIex£0^ipn^,de_Li.Uje silbrigrosa. späteste 

Zum Gedeihen verlangen die Paeonien im Frühjahr 
flüssige Dunggaben.Bei grosser Trockenheit ist 
Wässerung nötig. Die pflanze mit Dung umlegen. 
Vollsonniger Standort ist der beste.Bod.lehmig 

a p a v e r Mohn 

Islandmohn, zumoist nur zweijährig, sät sich 
aber selber aus,weiss,gelb,orange,2o cm, 6-7 ' 

o rientale Feuermohn 

“ gJliin el_ Bowl es brennend r o t, ni cht fallend, 1 o o cm, 6. 1 

Peter Pan flammend rot, feste starre Stiele, wird 

fl ur etwa 35 cm hoch, auch i.Steingarten ! 3 

~ m’ii-k.k. Q.mb er g ia die grössten tief blutrot en Blüten, 

obwohl nicht immer aufrecht stehend, 
dennoch in Farbe u.Blüte unerreicht. 


o. 6o 


o. 5o 


o. 4o 


o. 4o 


o«6o 


1.25 

1.25 

1.25 

l.oo 

1.25 


1.5o 
1.5o 
1.5o 


1.5o 
1.5o 
2.oo 
1.5o 
1.5o 
1.25 

1.5o 
1.5o 
1.5o 
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P a r a d i s. 


e _a 

’TTTTas trum ma'jör 


Graslilie, Gu 


Sch. Juni, 5 o cm 


P a r o n y 


o h i a 


grosse,weisse, 3 ilienblütige Glocken 


Mauerraute A 

'argentea* SoESne,si1bergraue, flachste Po1ster 


'XX ^ J ^ ^ O ^ / . - * VI. • 

ser py 1l i f o1i a frisch-br äun lieh g rtiner T e p p i c h»wichtx 
P e 


ali 
n s t 


kleinere,ruhige,doch lebendig wirkende Fläche 
e m o n 


Bartfaden , 

t 5 r^ 55 ~ Hy^ia:«n Bluten ln hellrosa bis dnr.Keirou, 

■™ Rispen (o cm hoch, Juli— August 


Phi o x Flammenblume 

X, Früh jahrsblüher , Polsterphlox, Mai 

setacea atropurpurea purpurrot, 15 ca_ •»••••;• - 

~ Brishtn ess ein frisches Rosa, selbst in gio^em 
Pläciien ohne Aufdringlichkeit,wüchsig, 2 o cm 

- G. F.Wilson sehr helles Violett,bes.starkwuchsig 

- läTichnee“ bildet flache,leuchtend weisse Teppiche 

zartrosa Polsterswerg,besonders 


Leuchtstern 


s ch ön 


als Einzelpflanze an Sonderplätzen 


2 . Halbhoher Frühsommerphlox Juni - Juli ^ 

Arendsii Einmy lockerer Wuchs,hellila Blüten,auffal- 

lend lange■Blütendauer,zeitlich unentb 

3, Phlox paniculata, Hoher Staudenphlox 
Sorten von Juli — August blühend. 

Aida purpurrot, ca. 6o cm ... 

Cänfp bell ' reines, zartestes Lachsrosa 


om 


Eva Foerster 


Fir mament 

F an al 

Frauenlob 

F rau. Anto n 
Glutäuge- 


feurig lachsrose, weisser Spiegel 
kräftig hellviolett, weisse Mitte 


Dunkelrot, Neuheit 


Gref Zepp elin 
Jun ius s e hr 

Kesselring 
Lav en de Iw oI ke 

Landhochzeit 
Le Mahdi 


leuchtendstes 

chamoisrosa , Ne uheit . • . 

Büchner hoher,reinweisser Phlox ... 
rosaviolett mit grossem,..dunkelrotem Auge 


weiss, rotgeäugt . 

früh, frischrosa mit weissem Spiegel . 
stark violett, weiss gesternc ••••••* 

zart lilaweiss getönte,grosse Bluten¬ 
dolden,hoher und starker Wuchs, Neuheit 
starke,schön gebaute Erscheinung,x 0 tge— 
äugtes helles Lachsrosa. 
satt violette,alte,gute Sorte,vollbuschig 
Mercier weiss gesterntes Zartlavendel ........... 

Pr^öf'.Wendt tiefes Rubinpurpur ........ « • • » • • • ? 

RosabeTTa"- hellstes Silberrosa, grosse^Dauerschonheit 

Schlaget er schönes Rot von milder, tief er Leuclu.kia.fi 
Sommerkleid wti.ss mit duf tig rosenrotem Auge^ . . • 

Sternenhimmel hellila,gesund,üppig und breit sich 
- - . SC hönen vollen Dolden, 


hufbauend,mit 
August,loo cm ....... . ... ...... « • 

prachtvolles Karminrot,hochwa-jhseno. 
leuentendes Harminrosa, niedrig ... 


Stu eben 
Württ em b ergi a 

Herbstsorten, Mitte August erblühend: 

Erntefeuer feurigrosa, rotes Auge, hoch wachsend 
Septemberschnee lichtes Weiss, zart lila, geaug ^ 

Vo 1 lmöTi.er hellila mit weissem Auge, niediig, 

■fiEn£ König der Herbstphloxe,warmes Rosa,hoher 


o. 6o 

c . 6o 
o .5 o 


0.50 


o o 50 

o. 5 o 
0.50 
0.5o 

0.60 


0.60 


0.60 
0.60 
o. 7 o 
0.60 

1 . 5 0 

1.50 
0.60 
0.80 
o. 60 
0.60 
o. 60 

0.80 

1 0 00 

o . Go 
0.60 
0 .7o 
0.7o 
0.80 
0.60 


1 .2o 
0.60 
0 . Go 

0.7 o 
0. Go 
0 . Gc 

o, 7 0 
















































podophyllum Maiapfel 


E m o d i 


majus wertvolle Schattenstaude , osa ^ 

" Apfelblütenim Mai, eigrosse Früchte 
im Herbst. 3o cm, frische Böden 


P 1 a t y c o d o n Ballonglocke 

trandiflorum Mariesii die ballonartigen, grossen 

0 -Knospen öffnen sich zu gesternten Schalen. Das 

Blau der Blüte ist trotz Intensität weich.7-o 
Höhe 5o cm, treibt erst Mitte Mai aus, deshalb 
Standort bezeichnen 


Pole m o n i u m 


Sperrkraut Himmelsleiter So—Sch 


Richardsonii leuchtend hellblaue Blüten,feingefie 
dertes Laub ,reizende Kleinstaude,4o cm,5/6, 

olvgonatum Salomonssiegel __ _ _ n __ 

multiflorum wTTsi'-grüne Blüten hängen an leicht 

- ■■ ■■ — ■ - ttt : —— . , m hn P. DG . M ft. i — 11/11 • 


lorum wi. iöb-öxuHc o — t - 

übergeneigten Blattwedeln, 6o cm,Mai-Juni. 
Schmuck der schwärzblauen Beeren i.H erboi,So,Sch 

affine Teppichknöterich 


Polygonum 


Pot 


g O XI u ui c JLA ± ^ ir' ~ ‘-- T n ^ ^ 

Blütenkerzen 25 cm hoch,dunkelrosa,Juli-Spt., 
das Laub verfärbt im Herbst bis kupferrot, 
Farbenklang bis in das Frühjahr.So,So-Sch. 

e n t i 1 1 a Fingerkraut (Siehe auch Zwergehölze) 


1. Niedrige Arten: a/ 

aurea warm goldgelbe Bl.gedrungenes Laubpolster^6/7 
cinerea silToergrauer Lautteppioh,bl•hellgel > o 

2. Mittelhohe Arten, wichtige Sommerblüher. 

atrosanguinea Gibsons Soarlet blendendes,warmes 
- 0 - Scharlachrot, eine sehr seltene 

Farbe !. 4o cm, Juli-August 
neoalensis Mis s Willmmot t karminrosa,dkl.Mitte,7/^ 

—* “ orangerosa m.dunkelrotem Auge,3o cmjb^ö 

auffallend leuchtendes Zitronengelb,3o cm 
wie vorige Dauerblüher. Juni—August 


T 


- roxana 
Warensis 


Prim u 1 a 


Primeln 


T 


1 . alpine Arten, Mai, Böden etwas lehmig ! 

auricula alpina echte Wildaurikel ,hellgelb,duftend 
tlüftsl ~~grösse ,lilarosa 31 laubpolst. gedrungen, 6 cm 

2 . Niedrige Frühlingsprimeln 

n^n-ulis erdfl. Gartenprimel, in reichem Farbenspiel 
iÜTSCTa £ iüntea Sartenaukhel i.gemischten Farben 
denticulata Ballprimel,zart violettblau,25 cm,April 

- alba reinweisse Blüte 

— etroviolacea tief dunkelviolett _ n 

e 1 atior”grd f 1 _. aurea goldgelbe , gr .-doldige Gartenprimel 

— - alts weissblühend 

- - in Farbenmischung . T ao-o 

iuliae weinrote Teppichprimel,vertragt sonnigere Lage 

i£ÄÄohsig,£sÄ reichblühend, 4/5 


.00 
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Schneek i ssen man kann sich im Frühjahr schwer etwas 
Reizvolleres denken als die Polster einer niedrigen 
Primel,die wie ”Schneekissen ; von goldgeäugten,sohnee= 
weissen Blüten überschüttet sind. April-Mai, lo cm o .Jo 

Wa nda purpurbl"ue Blütenfülle, starkwüchsig 0.50 

rosea gr df 1 . Rosenprimel,die rubinrot --knospende Dolde 

sitzt fast auf der Erde,erhebt sich bis 
zu 15 cm, rosenrot; erblühend - Diese Primel 
liebt humos-lehmigen Boden,und eher 


feuchten,als nui frischbleibenden Standort 0.50 
gi ebo ldii japanische Waldpri me l karminrosa mit.heller 

Mitte, Mai , 2ö bm,"lb. zieht bald nach dl Blüte ein 0. 7 o 
vul garis die echte schwefelgelbe Wildkissenprimel, 3/4 0.50 

3 . Höhere Primeln Juni - Juli 

bul lesiana Etagenprimel,blüht in orange,rot oder lila 

und reichsten Abstufungen, Bl„Schaft. 40 cm,f 0.60 
bul le yan a dieselbe Form in Terraco fctagelb 0.60 

florindae grosse,gelbe Dolden- 5 o cm hoch,duftend 0.60 

ja ponic a tief weinrot.gr.Dolden,40 cm, 5 / 6 , Sch 0.50 

mlo ro do nta ' edle,hellgelbe,etwas hängende Blüten in 

grosser Dolde ,; duftend,Ao cm, Sch • 0.60 

pulverulenta Etagenprimel.feines,bräunliches Eot, 5 o cm 0.60 
veit ohii chinesische Waldprimel,purpurfarben, 

Laub fein behaart, 25 cm, Juni ! 0.60 

P u 1 m 0 n a r i a Lungenkraut 

azurea enzianblau blühende Schattenpfl.,wertvoll, 3/4 ■ o. 5 o 
saöc Ea rata_ Mrs_.Mo o n Bl. rosarot, Lb . Silberscheokig, 4/5 . 0,50 

P y r e _t._h_.r _um Bunte Frühlingsmarguerite 
Einfach blühende Sorten, Mai 


Eile en M ay Robinson warmes Silberrosa .. 

H am iet altrosa 

Jam es’ ’Kelway tiefes samtiges Rot, blüht etwas später 

JR a m 0 n _d_ i _a Gesneracee Sch. 

Diese Schattenpflanze gehört zu len Schätzen besonders 
durchdachter .Anlagen.Die Blüten ähneln denen des Usam= 
baraveilchens (Saintpaulia chionantka),sie gedeihen 
leicht auf lehmig—huma3em Beden. Höhe lo cm, Juni-Juli 

Hath.ali.ae Blumenkrone vierblättrig ...... ., » . . 

my~c~o~nl ~T~pyr enaioa ) Blumenkrone fünf blättrig ....... 

R_. a_JL J*ü. 3 * .i. „ u JL Hahnenfuss Höhe 35 cm, Mai-Juni 
a c oniti fol ius flore pleno dieser Hahnenfuss liebt 

frisch bleib e'iide Böden u, lichten Schatten, 
er blüht mit dicht gefüllten,weissen 
" Knöpf che.n 1 ' 

R__o_ d g_ e r s i_ a Schau bla t b 

Mächtige.ornamentale BlattpfGanzen mit schönen 
Blütenrispen, für sch,-tt „ u. eher feuchte Lage, Juli 
aesculifolia Laub kastanienblatt-ähnlich, 6 o/ 12 o cm 
rabularis gewaltige Schildblätter, 7 o cm noch, 

Blutenschaft etwa 1 a 0 cm 


0.80 
0. Oo 
0.80 


'1 0.80 
T 0,80 


l.o o 


l.oo 

l.oo 























2 


R u d b e c k i 


___a Sonnenhut 

I ffQini ata Goldball Blüt .warmgolden, gefüllt, l 8 o cm, 7/8 
nitida HerJbsjtsonne grosso, einfache , goldfei be Blüt ou= 

Sterne,fast 2oo cm hooh. 

purpurea 

specio sa 


karminrot mit dunklem Knopf,So cm, lug, 

wichtiger Farbenbringei im 3 pätsom= 
mer,Goldsterne m«auflallend dunkller Mitte, 
pone bo cm, August bis Oktober j 
o^DrAyanti Golds türm obwohl yorüge-u.. sehr ähnlich 

dennoch von ganz eigenem Oharskter in ' 
vVuchs und Blüte, 5o cm, August "Oktober 

subula ta wintergrünes Sonnenmoos ’ 1 mit 
weissen Sternblüten,flachste Polster 


Sag i n 


S a 1 v i i 

nein orcsa 


Salbei 

superba 


Staudensalbei,mit langen,tief violet= 
ten Blütenähren,- dunkles ,kleines Laub. 
Eine im .41ter mächtige Staude, loo cm 
Juli - .August, wertvoll t 

§ a _ h- t o 1 i n e Heiligerkraut 

lomentosa zierliches,silbergraues Laub,würziger Luft 
sonnigste,trockne Lage.Ältere Pflanzen ver= 
tragen Rüc.kschnitt im Frühjahr 

S- Q-..P. 0 „n a . r__i_a Seifenkraut 

£5Z*y?_iiA® ~L karminrosa, lockere, bis 5o cm breite Polster. 

Am schönsten i.Mauern u.an Hängen,Höhe 2o cm 
S _. g -, t u r e _jja Bergminse 

Clüacina) ein nur 2 c cm hohes Büschchen, nie 
lästig durch Selbstaussaat,wie S.montana, 
wichtig im Steingarten,August-September A 


S a x i f r a 


Steinbrech 


1. Moosartiger Steinbrech- beschattete Lage 
5®®§£itoaa hyjbr. Blüten Ujppi zartrosa, 15 cm,Mai 

tiefes Rosenrot,15 


Purpurmantel 


muscoldes 


cm, 


.öl „weiss, Laub i, Sommer grün, i .Herbst orcn= 
ccrot verfärbend,nicht zu trockene Lage ,5 
dunkelgrüne, starke 1olster,Bl -weiss, vSi4 
tragt etwas sonnigere Lage,2o cm,Mai-Juni 

3. Starr-rosettige Polsterzwerge,März-April ,5 cm hooh 
äPJ.PJjl&ta bildet _ grosse, dichte Teppiche u.gedeiht ohne 
Scliwiei igüi 0 i y m bosoliat*t *Xr&g 0 • Blüten hellgelb 
äIS.2r.yall.?Xi kl e inn-adlig es Polster, grosse rosa Blüten 

graugrün, grosse, wei-sse Blüten ...... _ 

dunkelgrün, Teppiche bildend.B.t .tiefgelb 
Silbergrau,Zwergig.gr.rosa Blüten, März 


bur sel lana 
haagii 
irr yJi ngii 
öchroleuca 

ru~b e 1 l~a~ halbku 

4« Waldsteinbrech: 
P-RIl® i f 01 i_a d k 1 , g i ü 


blaug 


‘un 


il *> 


-üt er 


ge: 


gelb 

Silberzwerg,Blüten rosa 


r L ia ' Ui - - 7$ Blätter, tepp » dend, 

Blüten v. el rs , Ivicii: c ■< 0 ln leicht, in diesem 
.. v _ löypioh gedeiht gut: Cj, n 1 »men hederaof olium 

--‘-..PyP.cjl eins bekannte Porzellanblümchen,, Rispen 3 o cm H J 
S.2£-£USoidös Fortune! wenn im Okt.nur i.sonnigen Laven ' 

Im Blüt.enfior prangt,-leuchtet plots= 

m iica*v e.a oc.as b goh , anmutig über broncenem Laab 

Blütenwoge des Hej ‘ s bst einbrech 3 
c:uf.Bluuennoh® bis 55 cm,Blatthöbe oa .15 cm 




Blatt er 


0.50 

0.50 
0.60 


0.50 

0.8 o 
0 1 40 


0.70 


T o.po 


0,50 


0.50 


V o y J 

o,5o 
0«40 
0.50 


T 0.50 
2 0.80 
T 0 .7o 
T o-5o 

1 0,80 
I ! 0.60 

2 4 - 00 


0 

■ 4 o 


3 *75 
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S Kleinstaude 

S c ute 1 1 a r i a Helmkraut 6o-7o cm, 7-8 


caucasica Staudenscabiose 7/8 


canesoens 


wichtiger Spät blüher ,Wuchs straff,aufrecht, 
pastellblaue Blüten, schön neben Carlma 


S e dum Fetthenne 

zierlich, broncegrün,weissblühend,5/7,lo 

.. « _~ r ACGWP1 C< C3 P H 


album zierlich, broncegrün, wexss D xuii«zxu, y/ , ™ 

1—murale tief rotbraune Polst er,rosaweisse ^ten 
midde’ndör’f ianum bräunliches , nadelförmiges Polst^knapp 

- - -- 15 cm,gelbe Sternblüten u.rötliche 

Knospen wirken sehr reizvoll•Juli Aug* 
nicaense Polst.aufsteigender Fichtenästchen,Bl.gel 
selskianum selbst als grosser Teppich niemals langweil^g,^ 

— --frisch-hellgrünes Polst. ? gelbe Bluten, r/o,io o 

hvbridum im Gegensatz zu selskianum fast immergrün, 

•~— etwas derber im Wuchs u. Farbe,So.goldgelb,6/7 

csPYflnffiüare Goldmoos-Sedum, 5 cm, Juni,So. . 

sieboidii niederliegende Triebe,blaugrüne,rundliche 

- platt er,rosa Blüten,Spätblüher,verlangt 

warme läge,lockeren,gedüngten Boden,ö/lo 
snathulifolium pu rpure um silbergrau-purpurne, ic 

-schige Blätter,goldgelbe Bluten,eher etwas 

humosen Boden,gedeiht auch i. licht.Sch.8 cm 
snurium album dunkelgrünes Laub.Guter Bodengruner 
- id --auch im Schatten,15 cm, 6-7 

- roseum superbum Teppichsedum,das Rosa d.Blute ist 

-- verträglicher als d.Rot d.anderen oorren 

qnpf'tabile Brilliant grosse, karminrosa Blütenteller, 
s pectabil e =£^-f^ le | schig 4 ? blass-blaugrüne Blätter 

august-September,4o cm 

laeinella helvetica kleines Bärlappgewächs. 
Flachster,hellgrüner' Bodengrüner.Schönster_ Charakter 


S e 


wirklichen Waldmooses,reizender Teppich für Cyclamen 


Sempervivum 


Felsenrose 


. überreichen,sich oft zu stark ähnelndem Sortiment 

führen wir eine Auswahl wirklich charakteristischer Arten 

ara ohnoideum kleinrosettig , rötlich, silbern £®sponnen 
affine mittelgross,hellviol.Herz in grüner R . t 

fi mbriatum grünkugelig,rot_gespitzt,rötlich p 

hvbridum Alpha rotbraun—silb6X*g£un, . , 

Moggridgei kleine , hellgrüne Rosetten, dicht 
rubicundum leuchtend rotbraun m.frischgrunen Rändern 


grossrosettig: 
tectorum grünblättri 


pyr enaicum 
- violaceum 

S e n e c i o 


sehr gross,mit goldcraunem Schimmer 
grüne Rosetten,klar violetter Grund 

Greisenhaupt 


ornamental,grosses Blattwerk u.scuuu« 


Blattwerk u.schöne Blüte,xür 
Halbschatten und frischbleibende Böden,8/9 

clivorum Dolden t ief -goldgelber Sternblüten,Jo/l2o 
1 Othello echt! Blatt schwärzlich-grün,unterseits 
purpurn,Blüten orange,7o/12o cm 
- rotlaubige Sämlingspflanzen von Othello 
hybriu Iiessei hohe.goldgelbe Kerzen,Blattwerk 
J Bluten lpo 


cm 


80 

cm 


cm 


T 


T 


T 


. 60 


0.60 


0.3o 
o. 3 o 


0.40 
0.4o 

0.40 

0.40 
0,40 


o. 5o 


0.50 
o . 40 
O . 40 


0.50 


0.60 


0.40 

0.50 
O . 40 
0.40 
0.40 
0.40 


0.40 

0.50 
0 .50 


0.60 

o . 80 
0.60 

0.80 
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Wilsonianus 


schmale 


60 cm lange,gelbe Kerzen, 8 o/l 7 o cm 


o . 80 


3_ i 1 e n e 
alpestyis 

Sch aft s 


Schaumnelke, Alpenleimkraut A 
zierliche,schneeweisse Blüten,lockerer Wuchs; 
mit Glockenblumen und Wildnelkon,lo cm, 6/7 o, 5 o 

rosenrote Polster ,12 cm, Juli-A.ug wicht ig 
als Spätblüher im Steingarten '1 o. 5 o 


Sisy rInchium Binsenlilie 25 cm, Juni-August 

b ermud£anum grasähnliche Laubbüschel,kl.violettbl.Bl. o.5o 


S old anella Troddelblume Alpenglöckchen 
monta na gedeiht am leichtesten auf moorig-humosen 

Böden (kalkfrei) im lichten Schatten,feinge¬ 
franste , blauviolette Glöckchen,rundliche, 
wintergrüne Blättchen,März-April,lo cm T o.8o 


S oli d ag _o Goldrute 

brachysta oh ia Zwerggoldrute ,25 cm,.Spätblüher, 8 / 9 ,_A_ o, 5 o 

gr aminifolia " Goldbandrute,feinzweigig,schmalblättrig, 

schlanke Blütenrispen i.Spätherbst,loo cm o. 5 o 
hyb r. G oldsch leier leicht gebaut,straff,loo cm,August o. 5 o 

- G' old riese Neu heit, ca.l 5 o cm, Mitte August o. 7 o 

- SchwefeIgei sir "wichtige Frühsorte,schön bewegte, 

volle Wedel, 13 o cm, ab Anfang Aug . o .. 5 o 

virg a urea nana 5 o cm hoher,sehr dichter Busch, 

goldgekrönt,August 0.50 

shor t 1i Königsgoldrute,mächtig,straff,I80 cm,Oktober 0,50 


S y ft t h ri r i s ren if ormis Frühlings sehe Ile 

~ Violette Traubeiiahren" 15 cm hoch, Blätter rundlich- 
nierenförmig,lo cm, für kleine Schattenwinkel,Mai o. 7 o 


17 h a 1 __i c t r u m Wiesenraute S 0 , S o - S oh . f . 

aq uii egi fol ium Blütendolden hellviolett,fedrig,loo cm,6 0,60 

dip ter0os' rpu m will zwischen höheren Stauden stehen,die 

sie mit ihrem weitverzweigten,lilavioletten Blüten¬ 
geriesel graziös überragt.Lehmig-humoser Boden,auf 
Sand wintert sie aus. Zwischen Cimicifuga,niedrigen 
Strauchern,Rhododendren,u.adadurch i. der Wurzel 
beschattet. Bis 2 oo cm hoch,Juli-August 0,8c 

tuberosu m Wir führen diese Art unseres Wissens erstmalig 
wieder in das Staudensortiment ein.Die 60 cm hohe 
Staude mit ihrem prachtvollen,fein gefiederten Laub 
und der reichen,weissen Blüte im Juni ist im lichten 
Halbschatten ein Träger feinster Stimmung 1,50 


T h y 2 _u,.§. Thymian 

Dieser schöne Teppichbildner darf einzig nicht in die 
Nähe der zwergigen Felsenpflanzen gebracht werden, 6/7 


serpyllum albus flachste,hellgrüne,weissbl.Teppiche 0.40 

" po c'cineus * Laub mehr bräunlich, Blüte rötlichviolett 0.40 

ma;iojr Wuchs, Laub und Blüte etwas grösser, wert voll 0.50 

villo su s ganz flacher,grau-silbriger Wollteppich 0.40 


T i a r eil a cordifolia Waldschaumkerze 

Bedeutsame Schattenbedenpflanze,leicht gedeihend, 
wertvolle Teppiche bildend. Im Mai kleine Wälder 
von zartweissen Blütenkerzen, 25 cm hoch, wintor= 
grün, im Frühjahr rötlich verfärbend. Ais Nachbarn 
oder Eizelpf lanze : Festuca scoparia , Epimediun, Grapha= 
lodes cappad.,Trillium,Phyllitis u.s.w. 0.50 
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Trillium Liliaoee Dreiblatt 

Auf kräftigem,lehmig-humosem Boden wird diese Waldlilie 
uralt. Sie überrascht in jedem Frühjahr immer wieder 
durch ihre seltsamen Dreiblattblüten,inmitten von drei 
ziemlich grossen,dunkelgrünen Blättern. Höhe 25 cm,Mai 
erectum alburn weisse, nickende Blüten l.oo 

sessile aufrechte,tief-dunkelrote,sehr grosse Blüte 1 . 5 o 

- Snow Queen dieselbe Blüte in weiss 1 . 5 o 

1 r i t o m a Fackellilie 

hybr ♦ Bernock's Triumph mächtiger Wuchs,mit leuchtend 
roten Kolben blühend. 7 - 9 * Bas welke Laub erst im 
Frühjahr entfernen,trockene Deckung empfohlen.6o cm l, 2 o 

Trollius Goldranunkel So,aber frischbleibende Böden ! 

hybr . Earliest of All früheste,hellgelb, 4 - 5 , 5 o cm o.8o 

- Goldquelle grossblumig,weiches Goldgelb,6o cm,Mai o.So 

- tief-orange'f arbene Hybride , keine Sämlingsvermehrung, 7 o cm o . go 

Ledebourii orangegoldene Schalen,geschmückt durch einen 

dichten Kranz,gleichfarbiger,aufrecht stehender 
Staubbeutel, erst gegen Ende Juni, 9 o cm, f ! o.8o 


T u 1 i p a aasystemon 

Die Blumenblätter dieser niedrigsten Wildtuipe sind 
weiss mit grossem,goldenem Grund.Im Gegensatz- zu an= 
deren lulpenarten (wenige Ausnahmen) handelt es sich 
hier um eine i.d.Sonne schalenartig, schön ausgebreitete 


Sternform v.grossem Reiz.Diese Art ist erfreulicher= 
weise sehr leicht zu halten,sogar Selbstaussaat ! 0.40 

April, nur lo cm hoch.Im Frühj.Topfballen m .3 Zwiebeln I.30 

Verbascum Königskerze 

densiflorum Laub hellgrün,Blüten goldgelb,llo cm, 6/7 0.60 

pannosum die schöne Königskerze mit den grossen, 

weissfilzigen Blättern,gelbe Bl., 15 o cm, 6/7 0.60 

T u n i c a saxlfraga Felsennelke 

Im Steingarten ein unentbehrlicher Spätblüher.Zier= 

liehe zartrosa Blüten ,25 cm hoch,Juni-August 0.40 

Veratrum nigrum Germer lehmig-humos,schattig 

Blüten schwarz purpurn, Blut ens.chaft ca.loo cm, 7/8 I.50 

Veronica Ehrenpreis 
1 . Niedrige Arten 

armena nadelfeines Laub,klarblaue Blüten,lo/l 5 cm,4/5,tr. 0.60 
prostrata pallida porzellanblaue Ähren,15 cm, Mai 0.50 

rupestris später,leuchtend blau ,12 cm, Mai-Jnui o. 5 o 

2 . Höhere Arten: 

Hendersonii , Japanischer Ehrenpreis,aufrechte Büsche,60 cm, 

lange,tiefblaue Ähren,spät ! Aug.-Spt. l.oo 

i ncana silbergraue Blatt er,dunkelblaue Ähren 40 cm hoch,6 0.5c 

spicata Romiley Purple dkl.violettbläue Ähren,5o cm, 7/8 0.60 

teuerium Shirley Blue enzianblaue Ähren ,25 cm,Juni 0.60 

Viola 

oornuta Altona kremgelb blühendes Hornveilchen ,15 cm, 5-9 0.40 

- - Hansa leuchtend dunkelblau ,15 cm, 5-9 o40 

- ~ G.F.Wermig hellila,15 cm.Wir haben bewusst diese alte 

Sorte wieder aufgenommen,weil sie allein.den Wildreiz 
des Hornveilchens i.d.Garten trägt,d.Sommer über blühend c. 4 o 
odorata Triumph. Duftveilchen, langgestielt, grossbl. dkl. blau, 4 o 5 ° 
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F r e i 1 a n df a r n e verlangen zumeist schattige Lage 


Aspleni u m trichoinane s kleiner reizender Mauerfarn o. 9 o 

Blechnum p enna - marina wintergrüner Teppichfarn,lo cm o.80 

s picant Rippenfarn, sehr schmale,wintergrüne Wedel, 

3 o cm, lockere,frischbl.Waldböden ! o. 7 o 

Matteu cia str u thipt eris Straussfarn, So.So-Sch.Sch.60/80 cm .6c 
Onoolea sensibii is Perlfarn,die Wedel sind breitblät= 
trig-gefiedert,schmückende Fruchtblätter 
im Herbst,verträgt ziemlich feucht.Stand.40 cm 0.80 
Ph yllitis scolo pendrium Hirschzunge,Wedel länglich- 

lanzettlich,ungeteilt,Sch,moorig-lehmig,Sch. 0.80 

- - - undul atum 'die gewelltblättrige Hirschzunge l.oo 

Polyst ichum _ __ a ngu lare pr oll ferum feingefiederter 

'Mo"dswedelfarnTbesond'ers wertvoll durch sein 
weich gedämpftes Wintergrün, 5 o cm 0,80 


Winterh är te H e idekräuter 

Erica oarnea atrorosea hellrosa,März-April 

- - - - - alba " weiss 

- - - - - V ivell ii dunkelrot, späteste 

- - - - - Winter" Beauty kräftiges Rosa,früheste 

nicht auf zu sandigen,trocknen Böden,vertragen 
Rückschnitt bevor sie verblüht sind,gedeihen leicht 


0.80 
0.80 
0.80 
0.80 


Winterhärte Schmuckgräser 


Die Gräser - und auch die Farne - gehören mit den Blütenstauden 
zusammen zum Grundstoff der modernen Gartenkultur,welche ausser= 
halb der eigentlichen Rabatten zu einer ,! künstlyrischen" Geoamt = 
atmosphäre des Pflanzenausdruckes hinstrebt. 

X bezeichnet die Gräser,deren Ährenhalme vor der Reife zur 
Vermeidung von Selbstaussaat fortzuschneiden sind. 

/ bezeichnet die erreichbaren Durchmesser d.einzelnen Art. 

Dort,wo die Blütenhalme den Grasschopf bedeutend überstei¬ 
gen, geben wir die Blütenhöhe als zweite Zahl an. 


1 . Gräser für vollsonnige Lage: 

A vena candida Blaustrahlhafer,/ 80 cm, 5 o/l 3 o cm, 6/7 o. 5 o 

- - pendula , Form mit gelöst überhängenden Blatthalmen 0.60 
Carex montana schmalblättriges Kissen.Hellgrüner,schön 
fallender Grasschopf,i.Herbst fast kupfrigbraun 
verfärbend./ 40 cm,Höhe 2o cm, 0.5o 

Festuca glauca Blauschwingel,/ 3o cm,H .25 cm,7/8 0.50 

glauoesoe ns bläulichgrün,/ 40 cm, H.40 cm, X c.50 

Pennisetum oorapr essu m australisches Lampenputzergras l.oo 


Wunderschöner,weicher Halmschwung der mächtigen 
Schöpfe,/ 15 o cm,H.lco cra, 9 /lo wie vorige ! l.oo 

Miscanth us gi ganteue etwa bis 25 o cm hoch. 

Gräsergestalt von tropischer Üppigkeit 1 . 5 o 

- " hybr . var iegatus (K.Foerster) G 0 1 d 1 e i s t e n - M i s c a n t h u s , 

Das hohe Aufsteigen und das Überfallen 
dieser Halmlinien gehört zu den schön= 
sten Gräseranblicken. 7 o/l 5 o cm l„ 5 o 
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gracillimus völlig verscieden von voriger. Kein 
anderes Gras verbindet so die Kraft starker 
Büsche mit äusserster Zierlichkeit schmälster 
Blätter,die wie ein feines Gewebe von den 
tragenden Halmen abzweigen. Graugrün flim= 
mernd. Höhe bis 12 o cm 

saccharifer Silberfahnengras.Rohrähnliche Erscheinung. 

Silberweisse Blütenfahnen im Herbst über rötlich= 
braun verfärbendem Laub von schönstem Schnitt. 
Mannshoch, etwas wuchernd 

Molinia altissima Riesenpfeifengras. Überraschend,wie 
aus dem~ca.6o cm hohen,dichten Blätterbusch 
die Blütenstiele mannshoch,elegant,und von 
keinem Regensturm zu beugen,aufsteigen. Hoch 
überraschender,wenn im Oktober alles in tiefem 
Herbstgold aufflammt. Unbenutzte Ausdruckskraft, 
wie bei vielen Gräsern 

Stipa pennata ungarisches Federgras ,0 40 cin,H. 3 o/ 7 o cm ,7 

Weingärtneria canescens kleines,dunkelgrünes 

Heidegras, Höhe 15 .cm, X. 

2 . Waldgräser: 

Aira caespitosa Waldschmiele ,0 7 o cm,H.40/90 cm, X 

Carex Segge 

- .japonica immergrüne , scharf blättrige , st arre 

Horste,/ 60 cm,H. 4 o cm 

- plantaginea (latifolia) sehr breitblättrig, 

0 5 o cm, Höhe 25 cm 

- umbrosa tiefgrünes,schmalblättriges Kissen, 

/ 60 cm, Höhe 2 o cm T 

Bärfellgras,moosgrün,bildet herr= 
liehe,weiche Rasen (keine Trampelrasen) 
Es verträgt auch Sonne !. H.ca .25 cm : T 
grosse Waldmarbel,Wintergrün 


Festuca scoparia 


Luzula silvatica 


/ 5 o 


cm. 


H. 4..c/7o cm 


Zwerggehölze 

Cotoneaster Feldenmispel,roter Beerenschmuck 

- hörizontalis fächerartig, sich ausbreitende Zweige 

- humifusa 


- praecox 
C y t i s 


u 


flach,bodenanliegend,Wintergrün 
gedrungen buschig,früher Beerenschmuck 
j 3 praecox Elfenbeinginster,hellgelb, 5 3 15 ocm 
Evonymus kewehsis feinblättrige Ieppichspindel, 

für lichten Schatten ein ausgezeichneter 
Bodengrüner ,15 cm,immergrün 
t a dalmatica Felsenzwergginster,lo cm,Mai 
r a mi nima kleiner,aufrechter Efeu-Busch,So. 

_ d ecumbe ns mit niederliegenden Ruten 

wachsender Ginster von grossem Reiz.im Stein- 
und Wildgarten prachtvoll zu verwenden.Gelb,Mai 
Potentill 


G e n i s 

Hede _ 

G e n i s -1 a 


T 

T 

I 

T 


T 

T 

T 


a 


- Farreri 


_ Fingerstrauch 

gold~g~elber Dauerblütler,wird ca.loo cm hoch, 6/io 
mandsohuric a weiss blühend,gedrungener 
bis loo cm breit,blüht ebenfalls 


Wuchs,60 


vom Juni- 


cm hoch 
Okt. 


Oytisus und Genis ta sind,einmal angewachsen, 
nicht wieder zu verpflanzen ! 


0 • 80 


O c 80 


T 


T 


1.50 
0. 5 0 

0.40 

050 

0.60 
0.60 
0,60 

0,50 
0.50 


0.80 
0,80 
0 • 80 
1.5o 


0 o 7o 
1.3o 
1.00 


1. 0 o 
0.80 
0 . 80 
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K o n i f e _r _e_ n. 

Pi cea exce lsa: Zwergfichten 

nidiform is Nestfichte, 3 o/ 4 o ca. 50/60 ca 4.50-6.00 
proou m bens flach wachsend " !! " .?««« ••» " * 5 

Ferner in schönen Einzelpflanzen: 
gregoryana, pygmea, remonti, puraila glauca 

Pic ea g lauca con ica 2 0/30 cm 2.00, 3 0/40 cm 3.00 

4o/5o cm 4.5o 

Die Koniferen werden mit bestem Wurzelballen geliefert i 
Verkaufs- und V ersandbedingungen 


Mit Erscheinen dieser Liste verlieren die Preise der bisherigen 
Ausgaben ihre Gültigkeit.Durch Erteilung eines Auftrages werden 
die Bedingungen als rechtlich bindend anerkannt. 

Die Preise gelten in Deutscher Mark ab Verkaufsstelle ohne Skonto 
und Portoabzüge. 

Bei Abnahme von lo Stück und mehr einer Art und Sorte ermässigt 
sich der Grundpreis um I 07 / bei 5o Stück und mehr um 2o$>. 
Beschwerden haben spätestens innerhalb 5 Tagen nach Empfang zu 
erfolgen. Garantie für Sortenechtheit wird nur bis zum berech= 
neten Wert geleistet. Der Versand geschieht nur auf Rechnung 
und Gefahr des Käufers. Pur Schäden, welche durch Prost oder 
durch andere Weise hervorgerufen sind,ist der Lieferant nicht 
haftbar. Durch ungünstige Witterung entstandener Ausfall an 
Pflanzen,- entbindet uns von der Lieferung,- trotz Bestätigung 
des Auftrages. 

Die Verpackung wird sachgemäss und sorgfältig ausgeführt; sie 
wird zu den Selbstkosten berechnet und nicht zurückgenommen. 
Ersatz in ähnlichen,gleichwertigen Sorten für fehlende ist ge¬ 
statt et,falls dieses im Aufträge nicht ausdrücklich verbeten ist. 
Gewähr für das Anwachsen kann nicht übernommen werden, weil 
dieses von zu vielen Voraussetzungen seitens des Pflanzenden 
abhängig ist. Die sorgfältige Anzucht unserer Pflanzen mit ent¬ 
sprechend guter Bewurzelung, gibt jedoch dexa Käufer die Grund¬ 
lage zu bestem Erfolg. 

Erfüllungsort ist Eutin, ausschliesslicher Gerichtsstand in 
Sachen gegen mich Eutin, in allen anderen Fällen nach meiner 
Wahl Eutin, oder der Geschäftssitz des Kunden. 

Alle Aufträge, bei denen keine andere Verabredung getroffen ist, 
werden gegen Nachnahme ausgeführt. 

Für jeglichen Schaden infolge mangelhafter Anschriftenangabe 
haftet der Besteller. 

Neben der Postanstalt ist der Bahnhof für Fracht,Eilgut oder 
Express anzugeben. In Grosstädten mit Vororten wichtig.! 

Meine Gärtnerei liegt 1 . km vom Bahnhof entfernt. 

E u t i n Plön erst r. 73 

Bankkonto; KreisSparkasse Eutin, Eonro: 2/3430 
Postscheckkonto: Hamburg 34319 

Fernruf; Eutin 692 
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